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Am Vorabend der Landtagsſeſſion
inem gewiſſen frohen Aufathmen wird das ganze Landwer e e ſeiner Boten begrüßen Wohl jeder auf

richtige Patriot ſpricht mit Goethe Der Worte ſind genug
ewechſelt nun laßt uns endlich Thaten ſehen Es gehört

Jweifellos zu den peinlichſten und ſchwierigſten Aufgaben der
reſſe in ſolchen Zwiſchenräumen der Erwartung wenn eine

große Entſcheidung gefallen iſt ohne daß ſie ſofort Fleiſch und
Bein gewinnt der öffentlichen Meinung den richtigen Aus
druck zu geben ſie ſo zu leiten daß ſie nicht falle und ſtrauchle
Thor und Thür iſt der Conjecturalpolitik geöffnet das heißt
einer geiſtigen Beſchäftigung wie ſie kaum unfruchtbarer ge
dacht werden kann Es iſt die fruchtbarſte Zeit geheimniß
voller Andeutungen offiziöſer Ableugnungen die unfrucht
barſte Zeit beſonnener kaltblütiger Erwägung In ſolchen
Tagen tritt recht greifbar hervor wie ſehr ſelbſt die unange
nehmſte Gewißheit der hin und herſchwankenden Ungewißheit
vorzuziehen iſt Gegen jene kann man ſich rüſten und wapp
nen man kann ſie bekämpfen und in der erhebenden Freudig
keit des Kampfes ſich vielleicht glücklicher fühlen wie in der
trägen Ruhe des Sieges aber dieſe entmannt entnervot ent
ittlichtſie halb kann man auf der Schwelle der Landtagsſeſſion

keine Spende niederlegen die günſtiger und willkommner wäre
als den Wunſch daß die Entſcheidung ſie ſei wie ſie ſei
ſchnell falle Es geht dauernd nicht an daß das Staatgsſchiff
in den hoch rollenden Wogen der Epoche hin und herſtampft
hin und herſchaukelt wie ein ſchwaches Boot auf bewegter
See Endlich muß es an einen Anker treiben welcher dieſe
heftigen wilden Bewegungen dämpft und mäßigt Wir wiſſen
freilich wohl daß dieſer Wunſch leicht zu denen gehören kann
deren Geſinnung beſſer iſt als die Ausſicht auf ihre Erfüllung
Noch entſinnen wir uns lebhaft der Sätze in welchen wir vor
zwei Jahren um dieſelbe Zeit an dieſer Stelle den Landtag
begrüßten damals ſchwebte uns wie allen liberalen Politikern
das verzweifelte Wort auf der Zunge ſo könne es nicht weiter
gehn Nun es ging doch weiter ſtatt beſſer wurde es immer
ſchlechter und durch zweijährige Leiden ſturmerprobt und
wettergeprüft blicken wir heute faſt mit mitleidigem Lächeln
zurück auf jene ungeduldige Stimmung Harrt unſer diesmal
eine gleiche Enttäuſchung

Es iſt möglich wenn auch nicht gerade wahrſcheinlich Die
parlamentariſche Taktik des Fürſten Bismarck die innern
Parteien zu behandeln wie auswärtige Staaten ſie als
Schachſteine zu betrachten von denen einer den andern lahm
legt oder ſchlägt hat dem genialen Staatsmann manchen
großen Erfolg eingebracht aber dieſe Art der Kriegführung
hat doch auch dem Lande gar gewaltige Koſten aufgelegt
und muß am letzten Ende auf den am härteſten zurückſchlagen
der ſie am rückſichtsloſeſten gebraucht Auswärtige Diplomatie
und innere Verwaltung ſind eben zwei grundverſchiedene Dinge
Dort entſcheiden nur die harten r der Staaten hier
kommen auch die ſittlichen Bande in s Spiel welche ein großes
Gemeinweſen zu einem organiſchen Ganzen verbinden Sie
werden nicht ungeſtraft verletzt wie ſchroff ſich immer Par
teien auch gegenüber ſtehen ſie müſſen ein gewiſſes Maß von
Treue und Glauben in ihren wechſelſeitigen Beziehungen beob
achten ſonſt fällt alles ins Bodenloſe und der Staat geht
ſeiner innern Auflöſung entgegen

Deshalb meinen wir daß es nun endlich genug ſei des
grauſamen Spiels Alle Parteien haben das gleiche Intereſſe
daran klaren Wein eingeſcheukt zu erhalten Die liberale

Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

Die Zeitung war auf den Boden gefallen und Mrs Stod
gers bleich wie der Tod und mit wildſtarrenden Augen ſchien
damit beſchäftigt einen Erſtickungsanfall abzuwehren indem
fie mit beiden Händen nach dem Halſe griff

Mabel ſprang mit einem Schrei zu ihr
Verbrenn die Zeitung Laß ſie ihn gar nicht ſehen

keuchte die Frau und ihre aſchfarbigen Lippen verſagten ihr
beinghe den Dienſt
Mabel nahm den Herald auf und warf ihn haſtig in

eine Schublade als Stodgers eintrat
Was iſt s mein Gott Biſt Du krank O ſprich

e aus er nahm ſeine Gattin in ſeine Arme und ſchüttelte
anft
Jch bin ich bin ganz wohl Bill Es war ein Kr

Krampf Gieb mir nur einen Tropfen Whisky
Die eingemachten Auſtern waren wohl ein zu ſchweresEffen für Dich meine liebe Alte ſie paſſen nicht recht ſind

zu hoher Ton für s Nachtmahl Das iſt s laß mal den
Whisky hinabgleiten

Mrs Stodgers verſchlang den BourbonWhisky
VNun ſage mir alles Nähere darüber Ein Krampf meinſt

Du Du ſiehſt aus wie Lady Macbeth
g re dieſem Augenblick wurde ein Klopfen an der Thüre
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goe Stodgers fuhr zuſammen wie von einer Kugel ge

Laßt Niemanden ein Es iſt nicht wahr rief ſie
aube nicht was Sie Dir ſagen Bill Es iſt eine Lüge
ie Zeitungen ſind voll Betrug und Lüge
Stodgers blickte ängſtlich auf ſeine Gattin
Jch meine gar der Schluck Whisky war Dir zu viel

Ter tappte mit einem Finger an ſeine Stirne
Mann trat ein ein Nachbar Namens Lang ſeinGeſicht ſah bleich und ſehr bekümmert aus

eigenen geſtellt und ſie wird fernerhin in dieſer löblichen
tung verharren aber was ſie verlangen darf und wenn über
baupt wie wir es hoffen eine neue Annäherung zwiſchen dem
Fürſten Bismarck und Herrn v Bennigſen ſtattgefunden hat
auch durchſetzen muß iſt eine Bürgſchaft gegen alles Zurück
gleiten des Staatsweſens in regctionäre Bahnen Wir ſind
überzeugt daß ohne ſolche Bürgſchaft Herr v Bennigſen die
Führung der nationalliberalen Partei nicht übernommen haben
würde hoffen wir daß ſich diesmal die dauernde Verbindung
zwiſchen unſerm großen Staatsmanne und dem Liberalismus
5 die vor zwei Jahren in ſo beklagenswerther Weiſe

eiterte

Politiſche Ueberſicht
Die Adreßdebatte im öſterreichiſchen Herren

hauſe hat der Ausſchußmajorität den Sieg verſchafft Ob
gleich der Miniſterpräfident Graf Taaffe den Abſatz betr den
Eintritt ſämmtlicher ezechiſchen Abgeordneten in den Reichs
rath mit der Thronrede nicht vereinbar fand und eine gemein
ſame Faſſung wünſchte wurde eine Einigung nicht herbeige
führt und die Adreſſe der Ausſchußmajorität mit Einſchaltung
eines Abſatzes über das Wehrgeſetz angenommen Jn den
neuen Provinzen haben die Oeſterreicher in der Perſon des
Anführers des Aufftandes in der Herzegowina Spaic einen
guten Fang gethan

Der Dauphin von Frankreich Gambetta will wie es
heißt dem Cabinet Waddington ſeine Unterſtützung nicht ent
ziehen findet es jedoch nicht für gut daß einer ſo ausge
prägten conſervativen Richtung Raum gegeben wird Die
Anhänger der Commune haben wie unſere Leſer aus der
geſtrigen Beilage bereits wiſſen in Lyon einen neuen Wahl
ſieg erfochten

Die Engländer üben ihr Rächeramt in Kabul mit
Strenge aus Jn den letzten Tagen ſind fünf afghaniſche
Regierungsbeamte wegen Theilnahme an der Ermordung derGeſandiſcheft hingerichtet worden Die militäriſchen Opera

tionen laſſen ſich günſtig an General Gough hat mehrere
Tauſende welche das britiſche Lager bei Shutargardan um
zingelt hatten zerſtreut Die Nachrichten aus Jrland
lauten ſchlimmer und ſchlimmer die geheime Verſchwörung
tritt an Stelle der offenen Agitation Eins der ſchlimmſten
Mittel deren ſich die Antipachtzahlungs Agitation bevient iſt
die Einſchüchterung derjenigen Pächter welche im Stande und
willig ſind ihre Verträge mit den Gutsherren zu erfüllen

Der Papſt iſt mit dem ſchroffen Auftreten der belgiſchen
Biſchöfe wie jetzt auch von anderer Seite wieder verbreitet
wird ſehr unzufrieden Der bisherige Nuntius in Brüſſel
Vannotelli fühlt das Mißliche ſeiner Lage und wünſcht eine
Veränderung Die klerikale Preſſe läßt ſich keinen Zügel an
legen und begeifert die neueſte Verfügung des Juſtizminiſters
welcher die Gemeinde und Kirchengut Verwaltungen hat war
nen laſſen ihre Gebäude zu klerikalen nicht unter Staats
aufſicht ſtehenden Schulen herzugeben

Die niederländ iſche Deputirtenkammer hat das indiſche
Budget bewilligt Bei dieſer Gelegenheit erklärte der Co

daß der Krieg mit Atchin ſeinem Ende
nahe ſei

Das große Friedensmeeting in Neapel iſt im Sande
verlaufen Man hat ſich für eine allgemeine Entwaffnung
ausgeſprochen

e

Partei hat immer die Intereſſen des Vaterlandes über ihre worden ſein um von den wiener Abmachungen in freundlicher 7
al Weiſe Anzeige zu machen

Der Conflict zwiſchen der Pforte und dem Fürſten der
ſchwarzen Berge wird bald beigelegt ſein wenn der Sultan
wirklich die Abſicht hegt Guſinje und Plava herauszugeben

Der Streit zwiſchen Abeſſynien und Egypten iſt in
der Weiſe beglichen worden daß gemäß den zwiſchen Gordon
Paſcha und dem König Johannes getroffenen Vereinbarungen
an Abeſſhnien die Küſtenſtadt Zeilah nebſt ihrem Gebiete ab
getreten und die abeſſyniſche Grenze gegen Sudan hin von
Neuem feſtgeſetzt werden wird König Johannes ſendet nächſtens
ine außerordentliche Geſandtſchaft nach Europa um die chriſt

lichen Fürſten begrüßen zu laſſen

Deutſches Reich
Offiziös wird uns unter dem 27 d M aus Berlin

geſchrieben

Jn dem am Freitag Abend abgehaltenem Miniſterrath iſt
der Entwurf der Thron rede feſtgeſtellt und demnächſt dem
Kaiſer zur Genehmigung vorgelegt worden tn
einzelner Korreſpondenten daß die Thronrede einen Paſſus über
die neueſten Vorgänge auf dem Gebiete der allgemeinen Politik
bringen werde dürfte ſich nicht erfüllen Denn ſchon ſeit Grün
dung des Norddeutſchen Bundes wird grundſätzlich daran feſt
a daß die auswärtige Politik
ni

reden iſt Auch die Annahme daß die Thronrede ſich über die
in der Oeffentlichkeit viel erörterten Fragen von Kirche und Schule
äußern werde wird ſich ſchwerlich beſtätigen da im Augenblick
weder auf kirchenpolitiſchem Gebiete noch in
Schulfragen ein legislatoriſches Vorgehen in Ausſicht ſteht Als
Hauptgegenſtände der Thronrede ergeben ſich von ſelbſt die drei
großen Aufgaben der Seſſion die Weiterführung der Finanz
reform auf Grundlage

hege nfrage und die Weiterführung der Verwaltungsreform
eben

die Wiedervorlage des Communalſteuergeſetzes die
das Geſetz über den Schutz der
Wird ſonach
beiten vorfinden ſo wird auch dem
zahl Vorlagen zugehen doch dürfte daſſelbe nach Ueberweiſung

Die Erwartung

als Sache des Reiches
Gegenſtand der Mittheilungen in den preußiſchen Thron

in Bezug auf die

der im Reiche angebahnten Reform die

ieſe drei großen Aufgaben tritt eine Anzahl kleinerer
agdordnung

Felder und Forſten u ſ w
das Abgeordnetenhaus ſofort eine Fülle von Ar

errenhauſe ſofort eine An

er Vorlage an die Kommiſſionen ſeine öffentlichen Sitzungen
vertagen um ſeine Räumlichkeiten noch für einige Zeit der

Eine deutſche Note ſoll nach Petersburg gerichtet

ſagte er
Gehen Sie fort Mr Lang kreiſchte Mrs Stodgers

Man braucht Sie nicht hier Jch bin nicht wohl Wir
brauchen keine Unglücks Raben O mein Gott O mein
armer Bill und nun brach ſie in ein heftiges Schluchzen
aus und warf ſich ſelbſt an die Bruſt des Thürhüters

Jn s Himmels Namen was iſt denn Unrechtes geſchehen
fragte Stodgers jetzt Lang indem er ſanft auf die Schulter
ſeiner Gattin klopfte

Haben Sie es nicht gehört
Was gehört
Ueber die WaldronBank
Wa as giebt s denn mit ihr

e ſeiner ehrlichen Stimme
Hin
FallirtFallirt und uns bleibt nicht ein Cent für den Dollar

es waren die verworfenſten Betrüger und Schurken
Es war nur zu wahr Die Waldron Bank anſcheinend ſo

ſicher ſo ſolvent die ſo ſplendide Dividenden gezahlt deren
Rechnungsabſchlüſſe ſo befriedigend und ſo ſorgfältig geprüft
waren deren Directoren alle fleißige Kirchenbeſucher ernſte
Männer von höchſter Reſpectabilität geweſen hatte plötzlich
die Zahlungen eingeſtellt und bereits waren die Hypotheken
als werthlos und ihre Kaſſen ohne Geld gefunden worden
Es war ein ſchrecklicher Schlag Er traf viele Familien Er
traf Wittwen und Waiſen Er traf den ehrlichen Hand
werker den ſtrebſamen Handlungsgehilfen den Arbeiter der
ſich anſtrengte und darbte um nur etwas für das Alter zu
rückzulegen

Die Directoren waren verhaftet Was half das Die
Beamten wurden in das Staatsgefängniß nach SingSing
geſchickt Was nützte das Die elende Summe welche nach
dem großen Sturme übrig blieb wanderte in die
Taſchen der Parteien die ſich amtlich mit der faulen Ange
legenheit zu beſchäftigen hatten und an vielen Hunderten

Schon war der

von häuslichen Herden herrſchte Troſtloſigkeit oder völlige
Verzweiflung

Generalſynode zu überlaſſen deren Arbeiten ſich jedenfalls noch
über dieſe und vielleicht einen Theil der nächſten Woche er
ſtrecken werden

Der Kronprinz hat an den berliner Magiſtrat folgendes
Dankſchreiben ergehen laſſen

Fern von der Heimath habe Jch mit beſonderem Danke die
Zuſchrift empfangen in welcher der Magiſtrat Mir ſeine Glück
wünſche zum 18 October ausgeſprochen hat Wenn das nun
beſchloſſene Lebensjahr Mir die ſchwere Prüfung auferlegte
einen geliebten Sohn dahinzugeben und mit ihm viel ſchöne
und berechtigte Hoffnungen zu begraben ſo iſt Mir in ſeinem
wechſelvollen Laufe auch manche dankbar empfundene Freude
beſchieden worden Die volle Geneſung Seiner Majeſtät des
Kaiſers und Königs die Geburt eines Enkelkindes und endlich
das ſeltene von der liebenden Theilnahme eines ganzen Volkes

Feſt der goldenen Hochzeit unſeres Kaiſerpaares
as ſind Ereigniſſe die neben der Wehmuth mit welcher dies

trauerreiche Jahr Mein Herz erfüllt auch lieben und freund
lichen Erinnerungen ihre Stätte bereitet haben Die Bürger
ſchaft Berlins aber möge verſichert ſein daß Jch in allen Lagen
des Lebens in guten wie in böſen Tagen nicht aufhören werde
ihr und ihrem Wohlergehen Meine Anhaänglichkeit und Für
ſorge zu bewahren

Pegli den 20 October 1879
Friedrich Wilhelm Kronprinz

Wir haben viel ſchlechte Neuigkeiten mein alter Freund Jeder Pfennig von den Erſparniſſen Bill Stodger s war
mit dem großen Schiffbruche zu Grunde gegangen Jeder
r ſa den Erſparniſſen ſeiner haushälteriſchen Gattin
war dahin

Wir müſſen wieder beginnen Bill, ſagte ſie undjetzt wäre die Zeit für die ſchöne Lady über die See zu
kommen

Die Nachbarn in dem Block hielten ein geheimes Meeting
wobei der Beſchluß gefaßt wurde daß Mrs Stodgers das
beſte Zimmer ihres Hauſes zu einer nominellen Rente haben
ſollte zu welchem Zwecke der Vermiether ſeine Jnſtructionen
erhielt und man ihm einen Aufſchlag auf den wirklichen
Miethzins auf ein halbes Jahr vorausbezahlte Gleichzeitig
wurde den Stodgers eine Adreſſe mit den Ausdrücken der
Shympathie und Theilnahme votirt und dieſelbe von einem
Profeſſor der Kalligraphie beſorgt deſſen Schnörkel und
n mit weit ausgebreiteten Flügeln das ganze Papier be
eckten

Und als die Stodgers in Folge ihrer Beſchränkung auf
eine kleinere Wohnung verſchiedene Effekten des Haushaltes
verkauften wurden von den Nachbarn eine Anzahl von Ar
tikeln erſtanden und zu n bezahlt welche das Doppelte
ihres wahren Werthes überſtiegen So wurde Alles gethan
um den ſchweren Schlag für ſie nach Möglichkeit zu mildern
und ihnen die ehrliche Sympathie Aller zu beweiſen

Auch John Blackmore mußte ſich zu einer Action entſchlie
d Das Dach war ihm über dem Kopfe eingeſtürzt der

ußboden unter ſeinen Füßen gewichen Er konnte nicht
länger das Brod der Stodgers eſſen Jeder Pennh der er
ſpart werden konnte ſollte erſpart werden Der Thürhüter
war nicht jung und dieſer gauneriſche Bankerott hatte ihn
um zwanzig Jahre gealtert

Die arme Mrs Stodgers ſtrengte ſich zwar ſehr an zu
denken daß Alles zum Beſten ſei aber die Wirkung des
Schlages war zermalmend und die unglückliche kleine Ladh
fand die Gewäſſer des Puee tief für ſie Wir brauchen
kaum zu betonen wie ſie an Mabel hing aber Alle fühl
ten daß die Stunde der Trennung gekommen war

John Blackmore hörte auf Branntwein zu trinken und
ſuchte permanent Anſtellungen an jeder Thüre Er hatt



Wie derunten folgende Bericht ergiebt wurde der Vorſtand
der Generalſhnode am Sonntag Mittag in einer be
ſonderen Audienz von dem Kaiſer empfangen Der Präſident
der Synode Graf von Arnim Bohytzenburg gab in
einer kurzen Anſprache den Gefühlen Ausdruck welche die
Generalſhnode für das erhabene Oberhaupt der evangeliſchen
Kirche beſeelten Der Kaiſer erwiderte daß er den Ver
handlungen mit großer Aufmerkſamkeit gefolgt und daß er
von dem Verlauf derſelben durchaus befriedigt ſei

Am 29 k M iſt die ſilberne Hochzeit des Prinzen und
der Prinzeſſin Friedrich Karl Dem Vernehmen nach
ſoll dieſes Familienfeſt obne größere Feſtlichkeiten vorüber
gehen zumal da die drei Töchter des prinzlichen Paares nicht
anweſend ſein werden

Die telegraphiſche Berufung des Hausarztes des Fürſten
Bismarck nach Varzin hat zu mancherlei Beſorgniſſen An
laß gegeben die indeß wohl unbegründet ſind Von einer
ernſteren Erkrankung des Fürſten iſt nichts bekannt dagegen
weiß man daß ſeine neuralgiſchen Leiden in den letzten Tagen
heftiger aufgetreten ſind und ihn auch verhindert haben ſeinem
Wunſche gemäß dem Begräbniß des verſtorbenen Staats
miniſters v Bülow beizuwohnen

Generalfeldmarſchall Graf v Moltke feierte am Sonntag
ſein 79 Geburtsfeſt zu dem von Nah und Fern zahlreiche
Glückwünſche eingingen Der Kaiſer ſprach ſeinem Schlachten
lenker ſeine Gratulatian auf telegraphiſchem Wege aus und
ſandte ſpäter noch ſeinen General Adjutanten Generallieutenant
Freiherr v Steinäcker perſönlich zum Generalfeldmarſchall

Die Botſchafter Deutſchlands Generallieutenant v Schweinitz
in Petersburg Graf Münſter in London und Fürſt Chlodwig
zu Hohenlohe Schillingsfürſt in Paris ſollen am Sonn
abend Abend reſp Sonntag Vorm in Berlin eingetroffen und am
Sonntag Vormittag zu einer längeren Conferenz beim Vize
Präſidenten des Staatsminiſteriums Graf zu Stolberg
Wernigerode verſammelt geweſen ſein

Auch dem Excurſe des Cultusminiſters v Puttkamer
auf das Gebiet der aus wärtigen Politik folgt der hinkende
Bote in der jetzt ſo geläufigen Form einer officiöſen Richtig

Nordd Allg Ztg wird mit beſtellung nach Jn der
zeichnender Deutlichkeit folgender Rüffel ausgetheilt

Ueber die Verhandlungen in Wien können nur ſehr wenige
Perſonen zuverläſſig unterrichtet ſein und nach den durch die
Reichsverfaſſung geordneten Competenzverhältniſſen würde es
ein Feblſchluß ſein anzunehmen daß der preußiſche Herr Cul
tusminiſter über einen Akt der Politik des Reiches genau in
formirt ſei und unter den ſich widerſprechenden

eitung arichten gerade die Angaben der Kölniſchen
authentiſch habe bezeichnen können

Nebenbei hört man daß im Abgeordnetenhauſe eine Jnter
pella tion wegen dieſer Rede des Herrn v Puttkamer ge

ſtellt werden ſoll
Dem Vernehmen nach ſollen wie die Poſt ſchreibt

Staatsminiſter Dr Friedenthal und Graf Eulenburg
Liebenberg derſelbe vertrat in der vorigen Legislaturperiode
den Wahlbezirk RuppinTemplin im Abgeordnetenhauſe ins
Herrenhaus berufen ſein

Die Sitzung welche der Evangeliſche Oberkirchenrath
am Freitag Vormittag abhielt hat ſich wie man annimmt
cuf den Fall Werner bezogen Nach der Kreuzztg wird

vermuthet daß die oberſte Kirchenbehörde ſich für die Zuziehung
des Provinzial Synodalvorſtandes bei der Entſcheidung des
Conſiſtoriums über den Proteſt gegen die Wahl Werners zum
Pfarrer an St Jakobi entſchieden habe

Dem Landtage wird nach der Poſt der Entwurf einer
Geſinde Ordnung vorgelegt werden

Die Agitationen für die Doppelwährung in Deutſch
land ermüden nicht Der Vertreter von Philadelphia im
Congreſſe William Kelley welcher kürzlich eine Beſprechung
über die Silberfrage mit dem deutſchen Reichskanzler hatte
veröffentlicht einen Brief in welchem er conſtatirt daß Fürſt
Bismarck ihm niemals geſagt habe daß Deutſchland unter
den jetzigen Umſtänden die Doppelwährung wieder annehmen
wolle Fürſt Bismarck habe aber geäußert Deutſchland hätte

qqllleA

früher gehungert aber ſein Kind hatte niemals Noth gekannt
Er mußte Nahrung für ſeine Tochter haben

In demſelben Hauſe wohnte ein Jnſeratenſammler für ein
Wochenblatt die Honey Bee Honigbiene Er war ein

garfärbemittel welches raalter Junggeſelle der mit einem
benſchwarz färben ſollte ein ganz merkwürdiges hochrothes
Haar zu Stande gebracht hatte ſeine Stiefel ſchimmerten
immer mit dem Glanze eines Spiegels und ſein Hemd war
ein Wunder an Weiße und muſterhaft gebügelt

Es war ein ziemlich geiziger alter Mann der aber doch
dann und wann Mabel als fie noch kleiner war ein Paar i
Cents auf Zuckerwerk geſchenkt hatte Dieſe hatte er dann
aber immer in mehrere Exemplare des Journals einge
wickelt für deſſen commerzielle Jntereſſen er ein Stab und
eine Stütze war

Mr Taafe er war von iriſcher Abkunft kam zu
Blackmore

Es wäre eine freie Stelle zu haben in der Office des
Herausgekers der Honey Bee, bemerkte er Der Heraus
geber iſt wöchentlich fünfmal betrunken Er ſchläft die ganze
Zeit über in ſeinem Stuhle und erwacht nur um die Zei
tung herauszugeben und einige Briefe an den Herausgeber,
das iſt alſo an ſich ſelber zu ſchreiben Aber darin iſt er
ausgezeichnet und das iſt auch der Grund warum ſich der
Eigenthümer nicht von ihm trennt Nun beſitze ich das Ohr

Eigenthümers und ich denke ich könnte Sie dort hinein
ringen

Jch kann nicht Eine Zeile ſchreiben Sehen Sie meine
Hand rief Blackmore kläglich

Sie brauchen auch nicht Eine Zeile zu ſchreiben Wer
verlangt das von Jhnen Können Sie nicht leſen und aus
den Tauſch Exemplaren herausſchneiden was für unſere Zei
tung paßt Das ift Alles was Sie zu thun brauchen und
man bezahlt Jhnen dafür ſechs Dollars die Woche

John Blackmore nahm erfreut dieſes Anerbieten an be
ſuchte noch an demſelben Tage den Eigenthümer der Zeitung
der beiſtimmte mit ihm einen Verſuch zu machen

Es iſt ein fürſtliches Salair dafür daß Sie eigentlich nur
das Vergnügen genießen alle Zeitungen zu leſen, ſprach er
aber wenn Sie ein guter Finder ſind mach ich mir nichts

aus der Bezahlung Jeder Artikel der ins Blatt kommtund mir mit recht iſt ich habe nicht Zeit Alles vorher

zu prüfen ich bin im Ledergeſchäft berechtigt mich zu
einem Abzug von 50 Cents merken Sie ſich das nun und
das ſind meine Bedingungen mein Mann

Fortſetzung folgt

B

wird

Nach

ſei und ſ
Bravo

parla mentariſcher
für begründet era

aber aktenmäßi
kirchenraths in
die Mitglieder
fertigung vor

würde bei der nächſten Conferenz vertreten ſein
Die PetitionsCommiſſion der berliner Stadt

verordneten Verſammlung iſt über die bekannte Peti
tion eines Bezirksvereins wegen der vom e
gegen die Verſammlung bezw ihren Vorſteher gerichteten An
griffe eine Ahndung zu veranlaſſen zur motivirten Tages

ü nungen
raths habe die

Erſte ordentliche Generalſynode zu Berlin
Original Bericht

Vierzehnte Sitzung

Berlin 27 October
Am Regierungstiſche ſitzen Präſident Hermes Genralſup

mehrere Commiſſarien
v Arnim Boytzenburg eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

Das Eingangsgebet ſpricht Conſiſtorialrath Braun
Vor der Tagesordnung theilt der

Präſident mit daß der Vorſtand der Synode geſtern bei Sr
Maj dem König eine Audienz gehabt habe und daß
Sich über das Ergebniß der bisherigen Verhandlungen der
Synode ſehr befriedigt ausgeſprochen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der
s 12 15 nach der Commiſſionsvorlage 11 15 der Trauungs
ordnung Jn 8 13 12 welcher die Fälle aufführt in denen eine
Trauung unzuläſſig iſt beantragt die Commiſſion folgenden
Zuſatz zur Vorlage Ehen welche gegen den Willen des ehelichen
Vaters und falls dieſer geſtorben iſt ſowie bei unehelichen Kin
dern gegen den Willen der Mutter eingegangen ſind ſofern nicht
die Einwilligung aus ſittlich unzureichenden Gründen verſagt

Jn S 14 ſpricht die Vorlage aus daß der Geiſtliche
welcher die Trauung ablehnt auf Verlangen der Betheiligten
verpflichtet iſt die Entſcheidung des Gemeindekirchenraths über
die Zuläſſigkeit der Trauung einzuholen und daß den Betheilig
ten wie den Geiſtlichen wenn es ſich um Ehen handelt in denen

die Verantwortung ſondern

ofprediger Stöcker
nen unparteiiſchen Urtheile
Urtheil verdient habe Bravo

v Kleiſt Retzow Ueber die Stellung des ev Oberkirchen
e eſchichte ſchon gerichtet Die Vorlagen deſſel

ben ſeien jetzt beſſere geworden ob hierin eine Wandlung zu
erblicken ſei wolle er dahingeſtellt ſein laſſen Redner bedauert

der zwiſchen dem Worte Gottes
und den Beſtimmungen des Landrechts der Scheidung von
Ehen läge und bittet die von der Commi
vollbrachte mühevolle Arbeit g

Bürgermeiſter Böttcher

den grauenhaften Abgrund,

Dr Brückner und Der Präſ Graf
20 Min
ſchweig Marienwerder phen eingetreten

da eine Verſagung

neuen S 14 ſich erklärte

62 reſp 124
ergab ſich au

ſtens der eine Theil dernicht weni
ört oder um Ehen zwiſchaft ange

Die Commiſſionsvorlage in welcher 8 14 den
bildet will die Beurtheilung über die Zuläſſigkeit der Tra
Geſchiedener hier nicht mit inbegriffen wiſſen
folgenden neuen 8 14 vor

Jn den Fällen des 8 13 Nr 2 Ehen Geſchiedener befindet
über die Zuläſſigkeit der Trauung Geſchiedener der Kreisſyno
dalvorſtand nach Anhörung des Gemeindekirchenraths
jedoch die Eheſcheidung wegen Ehebruchs oder böslicher Ver
laſſung erfolgt iſt oder wenn die Ehe zwar aus andern Grün
den getrennt der andere Theil aber bereits verſtorben oder
wieder verheirathet iſt ſo bleibt die Entſchließung dem Geiſt
lichen überlaſſen Gegen die Entſcheidung des Kreisſynodal
vorſtandes haben die Betheiligten ebenſo wie der Geiſtliche
die Beſchwerde an das Conſiſtorium Die gleiche Beſchwerde P
ſteht den Betheiligten gegen die Entſchließung des Geiſtlichen den de

u Das Conſiſtorium welchem überlaſſen bleibt in geeigneten Die L
Maßgabe der Kirchengemeinde und Synodalord

entſcheidet Burg

ſcheiden

Generalverſammlung des

gliedern des Central Vor
tirten Sämmtli

ällen na rr 4 68 den Provinzialſynodalvorſtand zuzuziehen
endgültig

Jn 8 15 ſetzt die Commiſſionsvorlage abweichend von der Vor
lage des Oberkirchenraths eine beſtimmte Beſchwerdefriſt von 4 D
Wochen feſt und giebt auch der an den Kreisſynodalvorſtand ge W
richteten Beſchwerde aufſchiebende Wirkung

dem Referat des Geh OberReg R D Roedenbeck
Halle wird zunächſt in die GeneralDiskuſſion eingetreten
Miſſionsinſpector Dr Fabri Barmen Jn der kirchenpoli

tiſchen Geſetzgebung der letzten 7 Jahre habe ihn der principielle
Gegenſatz überraſcht in dem dieſe Culturkampflegislationen ſich
bewegten indem ſie einerſeits auf dem Princip des verſchärften
Staatskirchenthums gebaut ſeien und andererſeits wieder in das
ganz entgegengeſetzte Princip der Tra
Kirche übergriffen Sehr richtig Nicht der
nicht der Weg nach Rom nicht der Weg von Rom nach Berlin derun
ſondern nur eine einheitliche auf dem klaren Grundſatz einer das
principiellen Auseinanderſetzung von Kirche und Staat gebaute Die
gegen alle Kirchen und Confeſſionen wohlwollende und
die eigenthümlichen Rechte des Staates präcis wahrende
lation werde uns aus den Wirrniſſen und Schwierigkeiten
herausführen in die wir gekommen ſeien Sehr g
grüße die Trauordnungsvorlage namentlich weil ſie den Jahr

rage bez der Wiedertrauung
ie leitenden Jdeen des früheren

Vereinsſtatuts treten

eſentliche Aenderun
erwarten ſtand da

ments über die man ſi

von Staat und
eg nach Canoſſa

Trauordnun

zugleich über Nachdem der

einbarte Statut in letzter Jn
der Weihnachtsferien in Ha
Sitzung geſchloſſen

Meteorologiſche Station

27 Oct 10 U Ab 28 Oct 8 Mro

ut Er be
zehnte langen Kampf in
Geſchiedener zweckmäßig regele
Oberkirchenrathepräſidenten hätten auf der Grundidee des Staats
kirchenthums baſirt Widerſpruch wozu er noch in den Synoden

ormen hinzugefügt habe Jn dem Ent
wurf der Trauordnung liege die Wandelung des Oberkirchenraths Barometer Millim
faßbar vor die er mit aufrichtigem Dank begrüße Beifall

Gutsbeſitzer Seydel Chelchen Kr Oletzko legt die Prin
cipien der Gruppe der Linken dar die auf die Gleichberechtigung Win
aller Bekenntniſſe in der ev Kirche und auf das Feſthalten an
der gegebenen Kirchenverfaſſung und Fortentwickelung derſelbe
m Sinne des Gemeindeprincips hinausgehen Deshalb müſ

die Gruppe der

die parlamentariſchen

Thermometer Celſius
pfenchtigkelt

28 Oct 6 Uhr frü
Nordoſt behielt geſt

e übernacht noch etwas geſtiegen
5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 4,9

ei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
hr morgens Jm ganzen Beobachtungsgebiet den

e t ausgenommen war das Barometer geſtiegen amätten höchſten ſtand es im mittleren Europa bei ſtillem meiſt nebeligem
Wetter und ſchwachen öſtlichen Winden Unter dem Einſluſſe

befindlichen Depreſſionscentrums herrſchten
ſonſt war die Luftbewegung überall
war in Mitteleuropa am tieſſten

vielfach über normal Haparanda 0
Petersburg 7 Südweſt ſtill Nebel
ill bedeckt Stockholm 5 Nordoſt leicht
doſt leicht bedeckt Hamburg 7 Südoſt
6 Oſt leicht bedeckt Breslau 6 ſtill

München 3 Oſt ſchwach Nebel i
Karlsruhe 4 Nordoſt ſchwach wol
eckt Paris 9 Nordoſt ſtill bedeckt

g neuer Unwetter in den Südprovinzen
ch erfüllt Am 24 d wütheten in der Um

Scheidung von Ehen j gegend von Malaga Regen und Sturm wodurch an vierzig
chließt mit den Worten Getraute Treue iſt die beſte Häuſer überſchwemmt wurden und zwei einſtürzten

Vorlage gegenüber eine abwehrende Stellun
einnehmen Das von der Verfaſſung aufgeſtellte Princip und edie Ausführung deſſelben durch den früheren Präſidenten hätten Wetterber der Seewarte b
das kirchliche Leben ſehr gefördert Lachen hätten namentlich die
Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden für kirchliche Zwecke in ſeiner h
Provinz wenigſtens hochgeſteigert und dieſe Erfahrungen
das Princip ſowohl wie die Erlaſſe
früherer Zeit werth und theuer gemacht
und in andern trat das geſunde Gemeindeprincip mehr oder
weniger zurück Wir hoffen ſo ſchließt Redner daß das geſunde

der Verfaſſung deponirt iſt uns über dieſe
vorübergehenden Schwankungen hinweghelfen wird

Hofprediger Kögel Berlin iſt für die Commiſſionsvorlage
weil er von einer Erſchwerung der Wiedertrauung Geſchiedener bedeckt Memel

des leichtſinnigen Eingehens und leicht
che habe nicht die Aufgabe Wien 3 ſti

dern ſie zu ſchärfen D

27 Oct 8 U
ohen Norden

des Oberkirchenrat
Jn dieſer Vorlage eines über dem O

Oſtſtürme vor dem K
Die Temperatur

ſonſt allerwärts höher und
Südweſt leicht

Princip das in

auch eine Verminderung
Scheidens von Ehen erhofft
die Gewiſſen zu beſchwichtigen ſon
Scheidungen hätten in entſetzlicher Weiſe zugenomme
in Brandenburg incl Berlin 2000 Scheidungen
im v J 3200 und da ſolle noch das Gemeindenprincip nicht
durchbrochen werden Sehr gut Redner erinnert daran wie Spaniens hat ſ

Die 3 Südoſt ſtill Nebel1868 hätten Krefeld 7 Oſt leicht bed
attgefundenun Die Ankündigun

ſchwierig in Frankreich und England die

die 1878 ſtattgehabte Münzconferenz beſchicken ſollen und ſtändigkeit für die Kirche zu erreichen Jm Uebrigen trage
nicht der Präſident allein für alle damals geſchehenen Schritte

diejenigen welche dieſe Schritte
mitgethan ſeien zum guten Theil dieſelben Männer welche den
gegenwärtigen Entwurf vorgelegt hätten von einer Wandlung
könne alſo nicht die Rede ſein Er überlaſſe es dem unbefange

ob der Oberkirchenrath ſolch ein

ſion in 13 Sitzungen
uheißen
agdeburg will die Wieder

trauung Geſchiedener möglichſt erleichtert wiſſen da die Aufgabe
der chriſtlichen Kirche darin beſtehe die Trauung zu befördern

Darauf wird in die Svecialdiskuſſion der einzelnen Paragra
8 13 beantragt Geh Commerzienrath

St um m Neunkirchen den Zuſatz der Commiſſion zu ſtreichen
der Trauung nachdem die Eheſchließung

tattgefnnden nur eine Verletzung der kirchlichen Jntereſſen be
Der Antrag auf Streichung wird genehmigt Jm

Uebrigen werden nach mehrſtündi er Diskuſſion ſämmtliche
Paragraphen in der von der Commiſſion vorgeſchlagenen Form
genehmigt trotzdem der Oberkirchenrath namentlich gegen den

Alinea 2 des S 13 ſowie den ganzen
8 13 und den 8 14 der Commiſſionsvorlage erhielten die zu
Verfaſſungsänderungen nothwendige Majorität mit 126 gegen

gen 60 reſp 124 gegen 62 Stimmen Ebenſo
für den 8 15 Majzorität

Mit einem Gebet des Pfarrer Pr Eiſelen Eickendorf bei
Gr Salze ſchloß die Sitzung um 4 Uhr 20 Min Nächſte
Sitzung Dienſtag 4 Uhr Tagesordnung Reſt der heutigen
Vertheilungsmaßſtab der Generalſynodalkaſſe Petition betr Ab
änderung der Ferien für höhere Schulen Pfarrwahlordnung

evangeliſchen Kirchengemein G JàJ, qkgüadſchen Chriſten und Nichtchriſten
oder um Ehen Geſchiedener wenn deren Schließung von den
zuſtändigen Organen auf dem Grunde des Wortes Gottes nach
gemeiner Auslegung der ev Kirchen als ſündhaft erklärt wir

Halle den 28 October
Herr Profeſſor Dr Boretius der ſchon ſeit dem 22 Oct an

d den Verhandlungen der Generalſynode Theil zu nehmen verhin
das Recht der Beſchwerde an das Conſiſtorium in allen ſonſtigen dert iſt hat die Nat Ztg erſucht mitzutheilen daß wenn er
Fällen an den Kreisſynodalvorſtand zuſteht welche endgiltig ent am Sonnabend in der Sitzung anweſend geweſen wäre er gegen

8 13 die von der Synode angenommenen Anträge über das Verhältniß
uung von Kircheu und Schule geſtimmt haben würde da er die vom

smarck und Dr Falk in den Jahren 1872 79 ver
folgte Schulpolitik auch heute noch für weſentlich richtig und im
Vergleich zu der Zeit vor 1872 für nichts weniger als eine Zeit
der ſieben mageren Jahre halte

Am 25 d Mts tagte im Gambrinus die von der letzten
ammlung des Provinzial PeſtaloziVer

eins zur Reviſion eines ihr zur Vorlage gebrachten Statuten
Entwurfs ein geſetzte Commiſion beſtehend aus den 5 Mit

rſtandes und aus 12 ZweigvereinsDepu
che Mitglieder der Commiſion waren erſchienen

ch 3 Uhr Nachmittags wurde die Sitzung durch den Vorſitzen
s Central Vorſtandes Herrn Lehrer Riedewald eröffnet
eitung der Verhandlungen übernahm der Central Vorſtand
chriftführern wurden die Herren t Halle und Haſſe

Der Statutenentwurf
corporativer Rechte für den Verein an die Stelle des bisherigen

tu wurde zur Discuſſion geſtellte Betheiligung an derſelben war fortgeſetzt eine ſehr lebhafte
en ſind jedoch nicht vorgenommen was zu
er Entwurf die Arbeit eines in Vereins

ſachen ſehr erfahrenen Rechtsgelehrten iſt Betreffs der Amende
ch einigte wurde beſchloſſen daß der

CentralVorſtand zunächſt das Urtheil des reſp Autors darübereinholen und ſie nur dann in das Statut ehite

derſelbe verſichern könne daß d
rativer Rechte kein Hinderniß geſchaffen werde Kurz nach
12 Uhr Nachts war man mit der Berathung des 40 88
umfaſſenden Statutenentwurfs zu Ende und beſchloß daß

Statut nach Vereinbarung
gen mit dem reſp Rechtsgelehrten ſobald wie möglich durch

Schulblatt der Provinz Sachſen veröffentlicht werden ſoll
Ausführung dieſes Beſchluſſes wurde dem Central Vorſtande

orſitzende mitgetheilt daß der Central
Vorſtand die Deputirten Verſammlung des Vereins der das ver

tanz zu unterbreiten iſt während
e abzuhalten gedenke wurde die

er behufs Erlanguug

llen ſolle wenn
adurch der Erlangung corpo

der vorgenommenen Aen

763,31
38

98,20 100,0S

h Bei anhaltendem Nebel und ſchwachemBarometer ſeinen S b iſt
Nebel windſtill Therm
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Kanzler Dr v Goßler Köni
vorlage wiederherzuſtellen für
gegen 11 Stimmen ſich erklärt hätten

Generalſup Dr B
Pflicht der Selbſtachtung nöt

ravo Das Urtheil daß der frühere Präſident des Ober
kirchenraths ein verſchärftes Staatskirchenthum unter Zugabe

ormen erſtrebt habe könne er durchaus nicht
Der Weg des Kirchenregiments ſei ja

in vielen Beziehungen ein Weg der Selbſtverleugnung wenn
die Geſchichte der Thätigkeit des ev Oberkir

ahren dargeſtellt werde würden
welche ihn zu dieſer Zeit bildeten eine Recht

der Geſchichte erfahren wie er
geben könne Bravo Der frühere Präſi
gelitten daß es ihm nicht gelang das nöthige Maß von Selb

sberg bittet die Regierungsie auch in der Commiſſion o Gewerbe und Jn

Eine Freundespflicht und die
higten ihn das Wort zu ergreifen

zum größeren Theile hieſige
ordnung bildete das Referat der
Herren Kommerzienrath A

en letzten 7 J

einer am 16 d M daſelbſt ſtat
folgloſe Verſuch
ſchluſſe an das

ſie beſſer nicht
ſident habe tief emacht worden

duſtrie Ausſtellung 1881
zu Halle a S

Halle 26 October 1879
An der heutigen Komiteſitzung betheiligten ſich 23 Mit lieder

en erſten Gegenſtand der Tages
Delegirten des Vorſtandes

r Riebeck und SalinendirectorLeopold über perſönliche Verhandlungen mit dem Ausſtel
lungsKomite in Deſſ

ekanntlich arbeitet Letzteres ebenfalls an einer 1881er Aus
ſerer Delegirten bei Gelegenheit
tgehabten Verſammlung der er
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Komites wenn

Finigen Oeconomen in Oetzſch bei Lützen Verſuche mit dem An

neuen von M Richter Kunſt und Handelsgärtner in

n und kam ſchließlich zu einem Compromißge Wer Wein gipfelte die zeittiche Priorität des einen
re ehmens vor dem andern durch eine Autorität feſtſtellen zu

t dem eventuellen Ausgange der Verzichtleiſtung des
ren zu Gunſten des früher ins Werce geſetzten Unternehmens

eines beiderſeitig für nothwendig erkannten gemeinſchaftlichen
Zu menwirkens Einzuberufende Verſammlungen ſollten ſich
er Annahme oder Ablehnung dieſes Kompromiſſes ſchlüſſig

machen lung lehnte heute daſſelbe in dem BewußtW gienge r chen nach ſetsbaren hiſtoriſchen Vorrechts
u te einſtimmig an dem Halle ſchen Unternehmen einer 1881er

erbe und IJnduſtrie Ausſtellung unentwegt feſthalten zu
en und beauſtragte auf Grund eines einſtimmig angenom

ne en Antrages den Vorſtand das Deſſau ſche Komite zum
reundſchaftiichen Anſchluſſe an das hieſige aufzufordern Zu
Feſchemn Zweck hofft man der Unterſtützung des Herrn Ober

Hräſidenten der Provinz Sachſen welcher den Vorſitz im Ehren
präſidium unſerer Ausſtellung übernommen hat theilhaftig zu
werden und beauftragt den Vorſtand zu einem dahin gehenden

Bittgeſuche 3 diie Herren in Deſſau bei ihren Bewerbungen um dieu en r hohen Behörden und ſtädtiſchen Magiſtraten
ewiſſe Theilnahme gefunden haben ſo ſchließt dies nicht aus

ßaß In denſelben Stellen ein überwiegendes Intereſſe für das
Halleſche Project vorliegen oder rege werden könnte denn bei
Unterſuchung der vorausſichtlichen Proſperität wird für die Stadt
Halle ſo Manches geltend gemacht werden können was für die
Stadt Deſſau in Folge ihrer weitaus ungünſtigeren geographiſchen
Jage und des Mangels eines kräftig pulſirenden induſtriellen
Sens J a r w m Verdienſt des Halle ſchen

i auch zunäWer vakr ſein Appel an die Großinduſtrie der als Aus
erſehenen Länder freudigem Zuruf begegnet

ſondern in erſter Reihe die Gunſt der bier vorhandenen glück
lichen Verhältniſſe welche bei rer Combination ein Ge
lingen garantiren So werthvoll und unentbehrlich die Pro
tection Seitens der Bebörden iſt die Grundlage und der
Ausgangspunkt für ein ſolches Werk muß ein vorhandener greif
barer Kern gewerblicher induſtrieller Kraft ſein an welchen ſich
Gleichartiges und Verwandtes in natürlicher Schichtenfolge ohne
beſondere Mühe anfügen läßt Und dieſen Kern beſitzt unſere
in verhältnißmäßig kurzer Zeit zu induſtrieller Bedeutung ge
langte Stadt Um ſo auffallender muß eine Kundgebung wirken
wie ſie einzelne Vertreter hieſiger MaſchinenJnduſtrie in einem
von geſtern datirten Cixculaire der Oeffentlichkeit überliefert
haben des Jnhalts daß ſie von einer Halle ſchen Ausſtellung
mit Rückſicht auf eine möglicherweiſe für 1885 zu Stande
kommende Weltausſtellung in Berlin abrathen müßten Wäre
nicht in dieſer Kundgebung neben dem Geſtändniſſe per
ſönlicher Verſtimmung eren Herkommen man ver
muthlich in einem verletzten Selbſtgefühl ſuchen muß gegen
die darin gebrauchten Ausdrücke ohne unſer Einverſtändniß
und gegen unſern Willen legte die Verſammlung als unzu
treffend und ungehörig Verwahrung ein zwiſchen den Zeilen
zu leſen daß die auswärtige Concurrenz von Maſchinenfabrikan
ten auf eine ſympathiſche Aufnahme Seitens jener Herren nicht
rechnen darf ſo würde man vergeblich nach Gründen forſchen
Iſt dem aber ſo dann ſcheint es nicht klug gethan die Concur
xrenz in der Maſchinenbranche auf dieſen Gedankengang beſonders
hinzuleiten denn nun um ſo mehr wird der Anſporn zum Wett
lauf auf Halle ſchem Terrain gegeben ſein und um ſo ſtärker
dies boffen wir werden die auswärtigen Herren zum erlaub
ten Streit um den Sieg hier erſcheinen Gewiß ein Jeder dem
ein Einblick in die hieſigen Werkſtätten der Unterzeichner des
Circulairs geſtattet wurde wird die Bedeutung ihrer Etabliſſe
ments für die Halleſche MaſchinenJnduſtrie anerkennen müſſen
das ſchließt aber nicht aus daß nächſt unſerer Provinz im König
reich Sachſen den Anhaltiſchen und Thüringiſchen Staaten
Ebenbürtiges und Beſſeres geleiſtet werde Wohl uns wenn ein
gutes Theil von Erfolg und Anerkennung der Halleſchen Jnduſtrie
vrrbleiben ſollte wir haben patriotiſches Gefühl genug um den
hieſigen Herren dieſen Ruhm zu gönnen andererſeits müſſen wir aber
eine gleiche Regung für das verdienſtliche Unternehmen einer Halle
ſchen Gewerbe u Jnduſtrie Ausſtellung bei denſelben vorauſetzen dür
fen Auf die heutige Verſammlung welche den Zwiſchenfall mehr als
Kriterium für die Geſinnung als wegen ſeiner materiellen Be
deutung in Betracht zog machte in letzterer Beziehung der Hin
weis eines Redners auf die numeriſche Ueberlegenheit der Aus
ſtellungsbranchen gegenüber der einzelnen der Maſchinenbranche
und innerhalb dieſer wiederum gegenüber den Spezialbranchen
der hieſigen Gegner ſichtlichen Eindruck

Von den ſonſtigen Gegenſtänden der Tagesordnung wurde
Nr 2 Nachtrag zur Geſchäftsordnung welcher die ſogenannte
juriſtiſche Perſon für das Unternehmen ſchafft einſtimmig ange
nommen Nr 3 dagegen ev Verſtärkung des Vorſtandes von 10
gut als durch den geſchilderten Zwiſchenfall über

olt abgeſetzt

Es vollzieht ſich hierauf auf Grund eines als dringlich geſtell
ten gehörig unterſtützten Antrages die Wahl des Herrn J H
Rabe in Giebichenſtein als Beigeordneten des Vorſtandes an
Stelle eines in der Verſammlung vom d gewählten Herrn
welcher unter gleichzeitigem Verſprechen ſeiner ſonſtigen thätigen
Mitwirkung die Annahme dieſes Amtes wegen vielſeitiger Be
rufsgeſchäfte abgelehnt hatte
Der letzte Gegenſtand der Tagesordnung wurde durch Coopta

tion einer größeren Zahl von Komite Mitgliedern nur zum Theil
erledigt da die Bildung der Ausſtellungsgruppen und die Wahl
d wegen vorgeſchrittener Zeit noch ausgeſetzt

ebbaaaaheao uztes eProvinzial Nachrichten
S Lützen 26 Oct Am 23 d M fand hier die dies jährige

Herbſtlehrerverſammlung der Ephorie unter Vorſitz des
Kreisſchulinſpectors Superintendent Klapproth ſtatt Behandelt
wurden zwei Referate über zwei von der königl Regierung ge
tellte Fragen 1 Gehört Geſchichte der Literatur in die Volks
chule reſp in die mehrklaſſige Bürgerſchule und 2 Finden
ch in unſern Schulen noch Einrichtungen welche der Geſundheit

ſchädlich ſind Beide geſtellten Themata wurden eingehend be
leuchtet und in klarer Darſtellungsweiſe bearbeitet Die Beant
wortung für ad 1 war eine Ablehnung in der Allgemeinheit und
eine Zuſtimmung für den n des literariſchen Stoffes des
betreffenden Leſebuchs jeder Schule Auch hierbei ſei eine weiſe
de hränkung unbedingt feſtzuhalten Der zweite Vortrag ver
Ia tele ſich zum Theil in anmuthiger und draſtiſcher Darſtellung
ber die äußern Schulverhältniſſe namentlich über Beſchreibung

einzelner Schulhäuſer auf dem Lande die häufig noch ſehr
Schgelbafte Einrichtungen und Verfaſſungen für Lehrer und

üler hätten Beſonders wurde betont daß es leider immer
e an der Einſicht und Bereitwilligkeit einzelner Gemeinden
ehle für zweckmäßige und den Anforderungen der Zeit ent
yrechende Einrichtungen der Schule Sorge zu tragen Zu den
d Geſundheit ſchädlichen Einrichtungen in Schullokalen wurden
uiegehmlich gezähtt Die eiſernen Oefen die zu kleinen und

rigen Zimmer die ungünſtigen Fenſteranlagen die mangel
J e oder gar nicht vorhandene Ventilation und zu allermeiſt

die unpraktiſchen Subſellien Vor einiger Zeit wurde in
Kart Zeitung die Mittheilung gemacht daß in Stößen eine
Karv ffel von 500 Gramm Gewicht vorgefunden worden wäre

ſtellungsgebiet

außerordentlich ertragreich ſehr groß und von vorzüglichem Ge
ſchmack Der Erfolg des Verſuchs war überraſchend Es wurde im
Durchſchnitt ein 32facher Ertrag erzielt einzelne Kartoffeln
waren von imponirender Größe Jn dieſem Jahre wurden
rn gewonnen die 196 bis 2 Pfund wiegen Unglanublich
aber wahr

Heldrungen 27 Oct Am Sonnabend Morgen fand man
in einem der Logirz immer eines hieſigen Gaſthofes einen
Mann erhängt Derſelbe war anſtändig gekleidet und hatte
vorher bei der Eiſenbahn Arbeit et Er ſoll aus Sanders
leben ſtammen und Frau und mehrere Kinder hinterlaſſen Was
ihn zu dieſem beklagenswerthen Schritte bewog hat ſich bis jetztnicht mit Seſtimmtheit ermitteln laſſen

r Weißenfels 26 Oct Weißenfels wird Großſtadt Die
PolizeiVerwaltung warnt in einer öffentlichen Bekanntmachung
durch die Tagesblätter vor Taſchen d ieb en Jn der That
ſind dergleichen Jndividuen in letzter Zeit hier beſonders wäh
rend der Wochenmärkte in Thätigkeit geweſen Geſtern fand
der hieſige Fleiſchbeſchauer Barbier Cannewurf in amerikanij
ſchen Speckſeiten Trichinen Nach Beendigung der Kartoffel
ernte die ſowohl quantitativ wie qualitativ hier gut ausgefallen
iſt ſtellen ſich auch hier und in der Umgebung zblreiche fremde
Händler ein welche bedeutende Quantitäten aufkaufen Dieſem
Umſtande iſt es denn auch zuzuſchreiben daß die Kartoffelpreiſe
plötzlich bedeutend in die Höhe gegangen ſind PrimaSorten
werden jetzt ſchon pro Centner mit 4 Mark bezahlt

2 Schildau Reg Bez Merſeburg 25 Oct Heute habe ich
Jhnen wieder einen recht beklagenswerthen Unglücksfall zu
berichten Jn dem Dorfe Stauvpnitz wurde die 14jährige Pflege
tochter des Wirthſchaftsbeſitzers K derart von der Dreſchmaſchine
gefaßt und ſo arg verletzt daß ſie in kurzer Zeit verſchied Schon
die Mutter des armen Kindes kam in ſchrecklicher Weiſe um ihr
Leben ſie wurde vor Jahren gelegentlich einer in Berlin ſtatt
gefundenen Feſtkichkeit im Gedränge erdrückt

Die Einwohner von Delitzſch befinden ſich in größter
Aufregung über ein furchtbares dort verübtes Verbrechen
Geſtern am 27 d früh gegen 4 Uhr wurde die Feuerwehr
alarmirt da es in dem Hauſe des Kaufmanns Schumann brannte
Obgleich das Feuer von zwei Stellen aus vom Laden und von
der durch ein Zimmer vom Laden getrennten Schlafſtube aus
ſich zu verbreiten ſchien war die Gefahr doch bald beſeitigt Die
Bewohner des oberen Stockwerkes hatten ſich mittelſt Leitern
gerettet da ſich im Hauſe ein rieſiger Rauch entwickelte Mit
Schrecken fand man als man in das Haus drang in der Schlaf
ſtube den Beſitzer des Hauſes Schumann und deſſen
Tochter als Leichen in den Betten liegen Man glaubte an
fänglich daß die beiden Perſonen erſtickt ſeien und überhaupt
daß Schumann ſelbſt an dem Brande ſchuld ſei da er ſehr e
nach Hauſe gekommen war aber bei genauer Unterſuchung ſtieß
man auf Umſtände welche zeigten daß die Beiden einem furcht
baren Verbrechen zum Opfer gefallen ſind Die gerichtliche
Unterſuchung ſoll mit Sicherheit ergeben haben daß ſich
am Schädel des Schumann Verletzungen vorfinden die
nur von einem ſchweren mit Gewalt gegen den Schädel
geſchlagenen Jnſtrumente herrühren können ebenſo ſoll die
Tochter nicht nur am Schädel ähnliche Spuren verübter Gewalt
that ſondern auch an der Hand eine wie von einem Schlage
mit einem ſcharfen Jnſtrumente herrührende Wunde beſitzen
Der Verdacht gründet ſich weiter auf die Ausſage eines Haus

enoſſen daß er kurze Zeit nachdem er mit Schumann gemeinſchefllich nach Hauſe gekommen ſei im Unterſtock ein auffällig

polterndes Geräuſch vernommen habe ſowie auf den Umſtand
daß man in dem Ladenlokale ausgegoſſenes Petroleum gefunden
haben will endlich darauf daß ein Zuſammenhang zwiſchen dem
Brande im Schlafzimmer und dem Feuer im Laden nicht ſtatt
Feder hat Nach einem zweiten der M Z zugegangenem
Berichte iſt Schumann ein Auge ausgehauen Nach Verübung
der That hätten die Verbrecher die Leichen mit Petroleum über
goſſen und dann letzteres angezündet ſo daß die Getödteten in
förmlich gebratenem Zuſtande gefunden ſeien beim Anfaſſen habe
fich das Fleiſch von den Knochen gelöſt Der Geldſchrank ſei
erbrochen gefunden worden und es fehle nach den bisherigen Er
mittlungen ſämmtliches Kaſſengeld und mehrere Goldſachen ſo
wie eine Damenuhr ein Ring 2c Schließlich wirdkuns ſoeben
noch mitgetheilt daß die verſchiedenen Behältniſſe und ein eiſernes
Geldſpind mittelſt dazu gehöriger Schlüſſel geöffnet worden ſind
Anſcheinend haben ſich die Mörder eingeſchlichen wenigſtens

t t gapittett daß ein Einbruch oder Einſteigen ſtatt
gefunden hat

Der blödſinnige Vater und Brudermörder Richard Kühn
aus Eckartsberga ſoll bei ſeiner erſten Vernehmung Ausſagen
gemacht haben welche zeigen daß der Menſch ſeine furchtbare
That in vollem Wahnſinn begangen hat Gefragt warum er
den Vater Bruder und die Schweſter ermordet habe entgegnete
er daß dies ja r nicht der Fall ſei er habe ſie nur getödtet
und zwar nicht die Perſon ſondern es ſei der böſe Geiſt ſein
Opfer geweſen Die guten Geiſter hätten ihn ſchon früher ſchon
vor ſeiner Geburt zu der That aufgefordert den Befehl habe er
erſt am Tage vor der That erhalten Ueber den Todtſchlag
ſelbſt ſagt er aus daß er erſt olle drei mit dem Rücken des
Beiles erſchlagen und ſich dann überzeugt habe ob ſie auch todt
ſeien dann habe er ihnen um ſie ſicher getödtet zu r noch
mals mit der Schärfe des Beiles Hiebe verſetzt Nachdem habe
er ſich angekleidet und nun ſei ihm eingefallen daß er ohne Geld
nicht weiter kommen könne Er habe daher die Kaſſenſchlüſſel
unter dem Kopfkiſſen ſeines todten Vaters hervorgeholt und ſich
1100 M genommen die Schlüſſel habe er wieder unter das
Kopfkiſſen gelegt Seinen Weg habe er dann nach Naumburg
genommen von wo er nach Zeitz per Bahn gefahren iſt Die
übrige Tour nach Dresden habe er zu Fuß gemacht und dort
eine Wohnung gemiethet Auf die Frage warum er ſich in
Dresden unter ſeinem Namen habe aufgehalten iſt er erſtaunt
da er doch kein Verbrechen begengn habe Er ſei zu dem was
er gethan berufen geweſen Als er gefragt wurde ob er wenn
ſämmtliche Geſchwiſter im Hauſe geweſen wären dieſelben ge
tödtet hätte erwiderte er ganz ruhig gewiß er hätte ja den
Bee er die nüchnes Jah MandedT Das Kowite für die nächſtes Jahr in Magdeburg ſtattfindende land wirthſchaftliche Ausſtellung hielt e
Tage unker dem Vorſitze des Landraths Herrn von Nathuſius
Neuhaldensleben in Magdeburg wieder eine Sitzung ab Nach
dem das Programm feſtgeſtellt und angenommen worden ſetzte
man die Prämienſumme auf 63,074 M feſt Außerdem wurde
noch dem Preisrichter Collegium eine Anzahl ſilberner Medaillen
und Anerkennungsdiplome im Werthe von etwa 1500 M zur
Verfügung geſtellt Zur erſten Abtheilung Thierſchau hat

Höhe von 44,435 M bewilligtI en e r in 3und außerdem ſind noch von Corporationen 6000 M in Ausſigeſtellt ſo daß das Komite nur 14,000 M aus Äusſteltſet
mitteln beizutragen hat Das Freganm wird innerhalb vier
Wochen zur Ausgabe gelangen und daraus wird das Nähere zu
erſehen ſein Zu beziehen iſt dieſes Programm vom Ausſtellungs

Bureg ſich ei MidchAm Sonntag früh ließ ſich ein junges Mädchen Werner
aus Schkölen das ſich bereits ſeit einigen Wochen aus ihrer
elterlichen Wohnung entfernt hatte zwiſchen Köſen und Pforta
von einem Eiſenbahnzuge überfahren Die Unglückliche ſtarb
indeß erſt am Abend in Pforta wohin ſie gebracht worden war

Am Sonnabend Abend fand bei Magdeburg eine Ketten
Dampfer Fahrt zur Erprobung der electriſchen Beleuch
tung ſtatt an welcher der Herr Oberpräſident v Patow ſowiearündende hnen ähnliche aber weniger auf nigtt ſich

aten geben Bereits im vorigen Jahre ſind von

au von Richters Jmperator gemacht worden einer ans
wickauJ teten und in den Handel gebrachten Kartoffel Dieſelbe iſt

reuzungsprodukt von Early Roſe und Patterſons Vietoria Ordens

verſchiedene hohe ſtädtiſche Beamte und der D iffch tet h ichall o ampſſchiff
Dem Landrath von Marſcha u Lan lErlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihn

kreuzes zweiter Klaſſe des herzoglich ſachſenerneſtiniſchen Haus

wurde am 24 d

Grund der blutigen That ſein

Der junge Muſikdirector Max Stein del jun in Zwickau
ordet aufMulde bei Bornsdorf erm erſeſeſen

oll der

in der
efunden Der Mörder iſt in der Perſon des Mü
ettel aus Bielau bereits verhaftet worden Eiferſucht

vvö

Vermiſchtes
Wieder einmal ein lenkbares Luftſchiff Herr Grübler gntewählter Name in Bredow bei Sekt ſoll dies Problem

oeben gelöſt haben Jm Prinzip beruht die Erfindung auf einer
Combination der Theorie des Fallſchirmes mit der des Luft
ballons Das Modell beſteht aus einem leichten ſehr ſcharf
kieligen Kahn an deſſen Seiten ſich flügelähnliche Fallſchirme
befinden die vermittelſt einer Drehvorrichtung zu bewegen ſind
Ferner iſt mit dem Kahn ein Luftballon verbunden welcher ver
mittelſt eines Apparates im Kahn beliebig gefüllt werden kann

Dieſer Apparat Geheimniß des Erfinders iſt im Stande durch
Exploſion verſchiedener Subſtanzen momentan das zur Füllung
des Ballons nöthige Gasquantum herzuſtellen An dem Apparat
iſt noch eine Vorrichtung angebracht um den in höchſter Spannung
ſich befindlichen Gaſen ein allmäliges Eintreten in den Ballon

u geſtatten und ſo ein Zerreißen deſſelben zu verhindern Amſinferen Ende des Kahnes befindet fich das Steuer Soll die
Maſchine in Thätigkeit verſetzt werden ſo wird zuerſt der Ballon
durch den bewußten Apparat gefüllt und ſo die ganze Vorrich
tung gehoben Die Fallſchirme hängen während dieſer Aufwärts
bewegung nach unten Jſt der Luftſchiffer in einer Höhe von
acht bis zehntauſend Fuß angekommen ſo breitet er die Fall
ſchirme wagerecht aus läßt das im Ballon ſich befindliche Gas
durch ein Ventil entweichen und wird nun vermittelſt der Schwer
kraft in einem ſpitzen Neigungswinkel der Erde mit koloſſaler
Geſchwindigkeit genähert Jſt er etwa zwei bis dreihundert Fuß
noch von der Erde entfernt ſo giebt er den Fallſchirmen durch
Drehung eine Neigung nach vorn die Geſchwindigkeit vermindert
ſich dadurch und dieſen Moment benutzt der Luftſchiffer um
durch den Apparat den Ballon wieder zu füllen worauf ſich
der Vorgang wiederholt Durch dieſe Zickzackbewegung wird es
wynlicht weite Strecken in relativ ſehr kurzer Zeit zurückzu
egen

Mordverſuch eines Züchtlings auf den Anſtaltsgeiſtlichen
Als der katholiſche Pfarrer an der neuen Strafanſtalt zu Münſter
Herr Funcke am Morgen des 24 d nach der Feier der h Meſſe
die Capelle verlaſſen wollte ſtürzte ſich plötzlich ein Züchtling auf
ihn und verſetzte ihm mit einem verborgen gehaltenen Hammer
einen Schlag auf den Hinterkopf Ehe der Menſch zu einem
zweiten Hieb ausholen konnte war er von den herzuſpringenden
Aufſehern gefeſſelt Glücklicherweiſe ſoll die Verwundung des
Pfarrers nicht gefährlichen Charakters ſein

Auch ein Hexenprozeß Jn Tichwin Rußland verurtheilte
das Nowgoroder Bezirksgericht im Prozeß wegen Verbrennung
der vermeintlichen Hexe Jgnatjewa die hauptſchuldigen Bauern
Kanſchin Starowitz und Nikiforow nur zur Kirchenbuße Die
übrigen Angeklagten wurden freigeſprochen

Zu dem Raubanfalle im Eiſenbahncoupe in der Nähe von
Verona ergänzen wir unſere bisherigen Nachrichten dahin daß
die Räuber bereits verhaftet ſind wenigens ſind zwei verhaftete
Individuen von den Beraubten mit Sicherheit als die Ver
brecher recognoscirt worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 28 Octbr Bericht des Börſenvereins Secretärs

Weizen 1000 Kilo unverändert geringere Sorten 207 211
mittlere und RauhWeizen 221 227 feinere 234 237 M
Roggen 1000 Kilo höher 186 192 M Gerſte 1000 Kilo
in feſter Haltung Landgerſte geringere 165 175 mitt
lere 180 185 feinere und Chevalier Gerſte 200 220
feinſte 225 230 M Gerſtenmalz 50 14,50 15,25 M Hafer
1000 fremder 145 148 M hieſiger 150 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen gefragt 225 235 M
Bohnen 50 K 10,50 M Linſen 50 K 12 18 M Kümmel
50 Kilo 29 bis 30 M Mais 1000 Kilo Donau 155
amerikaniſcher 146 150 M Oelſaaten 1000 Kilo Ravs 225
bis 240 M Stärke 50 Kilo 25 bis 25,50 M Spiritus
10,000 Liter Proc loco ſehr feſt Kartoffel 57,50 Rüben
ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 27 M gefordert Solaröl 50
7,50 M Malzkeime 50 fremde 50 hieſige 50 M
Futtermehl 50 7,50 7,75 M Kleie Roggen 50 5,50M Weizenſchaale 4,50 M Weizeugrieskleie 475 5 M

Halle 28 Octbr Bericht von H Wagner Sohn
Am heutigen Markte war die Stimmung bei knappem Angebot
wieder feſt und ſind letztnotirte Preiſe gern bezahlt Weizen
12 Säcke à 85 K br 234 237 M einzeln 240 geringere und
mittlere Waare 204 230 M Roggen 12 Säcke à 81 K br
183 bis 189 M feinſte Qualitäten alter Waare 192 M Gerſte
12 Säcke à 75 K br 156 162 beſſere 165 168 ſeine und
Chevalter Gerſte 1712 204 M Die Nachfrage iſt etwas leb
baſter Hafer 12 Säcke à 50 K br 89 96 M Victoria
Erbſen 12 Säcke à 90 K br 222 234 M Raps
12 Säcke à 76 K br 204 210 M Mais 1000 K Donau
154 160 M amerikaniſcher 154 156 M Lupinen à 1000 K

105 110 M

Berliner Vörſe vom October
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn Prioritäts
n und Staatspapiere n rtſch Reichs Anleihe 97,40 bz 4 Brg Märk VI 101Eonſol Ah An 10460 b o r 1043

do 400 97,00 bz 41290 do VII 101,40 B3 StaatsSch Sch 95 50 bz 50 do IX 104,80bzo GPräm Anleihe 1855 145,50 bzB 40 Berl Anhalt C 101,00bKur u Neum Pfdbr 91,00 bz e e ehe
Sä fandbr 490 Berl Stettin gar IV 103,00 G
Sächſ Rentenbr 490 98,60 bz do VI 101,75 G
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Fremcden Führer durch MHallesche Gesechäfte
égeräthHandlung Meerſchaum Bernſt ,Elfenb W üte Mützen Pelzwaaren Lacke Firniſſe Farben Poſamenten Woll u Weißwmee e Kruiue t ere gr See 69 z H Schultze gr Steinſtr 3 Adolf Göboel gr Steinſtr 72 Albert Kahle gr Steinſtraße 12

Handſchuh Fabrir Varfümerien Lichte Seifen Conditorei und Cafs Herren u KunabenGardergbe Blumen u Vflanzcwüandlung
J W Han große Steinſtraße 4 Adolf Göbel ar Steinſtraße 72 Joh Wheim gr Steinſtr 61 Leop Löwenthal gr Steinſtr 66 Rob Zeising gr Steinſtraße 71

Frifir Salon Delicateß Handlung Tuch u ModewaarenHandl Gewehr u Munitionslager Reiſe Effecten und Lederwaaren
O Rinow gr Ulrichsſtraße 3 W Schubert Ecde Stein u Ulrichsſt Gebr Schultz gr Steinſtraße 70 R Schröder Büchſenm Graſew 231 J Müller gr Steinſtraße

7

sThüringische Pferde Lotterie Maud S obdeldbruk un aLdIIte
des Thüring Reit und Pferdezucht Vereins

zu Merseburg den 6 Novbr 1879
Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 Pferden Werth 9000 Mark

S Looſe a 3 Mark ſind zu beziehen durch die General
Agenten
L Zehender Merſeburg u Carl Krebs Quedlinburg

m Wiederverkäufer hohen Rabatt
Obige Looſe ſind ferner zu haben bei J Barck OoO H Wiebach er 2 O WinKelmann Leipzigerſtr 4

J Xeumuann s VOigarrengeschäſte Expedition der
Saale Zeitung des Courier und des Tageblattes

I Steinbrecher Jasper Gustav Koritz R PenneJ Gustav Thielicke KSlausthor Vorſtadt in Halle a
J A F Hartmann in Diemitz R Krahmer in Wettin
F M Lungenberg und F O Demand jun in Lauchftedt
S Oarl Brandt in Teutſchenthal W Schreck Kurſchmied in
Roßleben alt A Mahler in Dürrenberg Emil Rackwitz

J in Zorbau Gust Starke und August Rabe in Mücheln
Rud Angermiaun und O A Hebestreit in Hohenmölſen

e W sSchneider O Töspel mann u V Hartmann in Querfurt
I Th Merkell u A F Michel in Eisleben WUIiam Kohl

ein Landsberg L Schmidt in Brehna F E Appoelt GaſtS wirth in Roitzſch Wilh Löchel und Emil Angermann in
S Löbejün Gustav Schöneburg in Bibra Oarl Beyer in
I Wiehe Marie Wirth Wwe in Schafſtedt August Wllisch
J in Torgau Oscar Dietrich und Max Kosenstein in Elſter
I werda A Lüddecke und H Schirrmeister in Herzberg
a E Ad Kirchner in Schkenditz Oarl Ernst Hartung

und Hermann Krause in Schkölen H Rüttenrauch in
S Alsleben a/S und Exped d Correspondenten in Merſeburg

Heisswasserheizungen
für Neubauten oder bereits bewohnte Gebäude Jn Anlage und Be rieb
billigſte Centralheizung Angenehme gleichmäßige Erwärmung ganzer
Etagen und GebäudeB Leuntert Eifengießerei en Maſchinen

Giebichenſtein

Grosses Lager
Büro zu Pabrikpreisen

schmiedeeis, Rohr nebſt Verbindungsstücken gusseisernen
Kohren Visenblechen u ſ w bei

imgst Scheller Magdeburger
ſtraße 45

Sichere Hülfe für Leidende
Polksſtimme iſt Gottesſtimme

Wer hilft der iſt doch der Beſte äußerten glücklich Geheilte
am vorigen dahier abgehaltenen Conſultationstag dankbarſt gegenüber der

Müller ſchen Heilmethode
für chroniſche und andere Krankheiten

Wir weiſen hierauf ausdrücklich mit dem Bemerken hin daß

Café David

Von jetzt ab werde ich an Dienstag Donners
tag und onnabend Morgens von 8 Uhr ab in Halle in
meinem Geſchäftszimmer bei Herrn Remmert

Kleine Steinſtraße Nr 2 1 Tr
dem Amts Gericht gegenüber zur Entgegennahme von Auſträgen anweſend

o Grube Rechtsanwalt und Notar
in Merſeburg

Kirchliche Anzeige
Am Sonntag den 2 November Abends 6 Uhr wird in der hieſigen

Marienkirche das Jahrezf ſt des Zweigvereins der evangeliſchen Guſtav Adolf
Stiſtung durch einen Gottesdienſt gefeiert werden bei welchem der Schrift
führer des Centralvorſtandes Herr Paſtor Dr von Oriegern aus Leipzig
die Predigt halten wird Alle Freunde der Guſtav Adolfſache werden zu
dieſer Feier hierdurch herzlich eingeladen

Für den Vorſtand des Zweigvereins
Saruan Oberprediger

Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen

Winla dungrHerbst Conferenz in Halle
Dienstag den 14 November 1879 9 Uhr Vormittags

im Saale der Stadtſchützen Geſellſchaft Königsplatz
Einleitende Schriftbetrachtung Herr Superintendent Klapproth

aus Lützen 9 Beſondere Mängel und Aufgaben der evangeliſchen
Predigt in unſerer Zeit
Nebe aus Roßleben 9 Debatte über die mit Bezug hierauf geſtellten Theſen
8 ſee Alter auf die I ordentliche Generalſynode von einem Mitgliede

erſelben
Der unterzeichnete Vorſtand welcher ſich durch dieſe Einladung ſeines

ihm in der Frühjahrs Conferenz gewordenen Auftrages entledigt von einer
Berufung der Verſammlung aber vor der General Synode Abſtand nehmen
mußte bittet die Mitglieder und Freunde des Evangeliſchen Vereins trotz der
vorgeſchrittenen Jahreszeit ſich recht zahlreich an der Verſammlung betheiligen
u wollen Der etwas beſchränkten Zeit halber iſt von einem Programm für
die AbendVerſammlung am Montag abgeſehen worden doch wird das Lokal
des Stadtſchützenhauſes für etwa anweſende Freunde zu zwangloſer ge
ſelliger Vereinigung am Abend des Montag bereit geſtellt ſein

r it d es beſonders erwünſcht ſein würde wenn die Mitglieder des Vorſtandes bereits am Abend
zu einer Vorbeſprechung anweſend ſein wollten Am Schluß der Verhand
ungen findet wie herkömmlich ein einfaches Mahl im genannten Lokal ſtatt

Der geſchäftführende Vorſtand

aus Hirſchberg a
und dieſe außerordentlichen Erfolge mit ſeinen Anerkennungen ſind es
mit dem ein Leidender dem andern dieſe Heilmethode empfiehlt ſo daß
ſolche abermals von mehreren Patienten hierher berufen ſchon wieder
am nächſten Sonnabend den I November in Halle im Motel
garni zur Tulpe Jimmer Nr 2 eine Treppe von Morgens
8 bis Nachmittags 5 Uhr präcis perſonlich anweſend ſein und daſelbſt

jedem Kranken Rath
ertheilen wird

S eciglität Alle Arten Unterleibsbrüche ſelbſt in denp ſchlimmſten veraltetſten Fällen heile laut be
kannten Heilerfolgen binnen 10 bis 12 Wochen derart radical daß das
fernere Tragen von Bruchbändern enibehrlich wird ebenſo Mutter
vorfälle ohne Bandage ferner alle von Blutarmuth und mangel
hafter Blutbereitung abſtammenden Krankheiten wie Chloroſe Bleich
ſucht Migräne halbſ Kopfſchmerz Drüſenleiden Anlage zur
Lungentubereuloſe Lungenſchwindſucht chroniſchen Katarrhen
Reiz im Kehlkopfe Heiſerkeit Verſchleimung und Huſten jeder Art
ebenſo jedes Nervenleiden wie Gicht und Rheumatismen Lähmungen
Epilepſie Krämpfe Veitstanz Aſthma Engbrüſtigkeit Nenralgien
Nervenſchmerzen ingleichen Störungen und Trägheit der Unterleibs

functionen Verdauungsbeſchwerden Appetitloſigkeit trägem Stuhlgange
Magenkrampf Hämorrhoidalleiden Urinbeſchwerden Waſſer
ſuchten Geſchwulſt Nervenzerrüttung in jedem Stadium überraſchend
ſicher nach eigener bewährter Methode welche die Wiederherſtellung
einer unveränderten Geſundheit ſichert endlich alle Hautkrankheiten
Flechten offene Schäden ebenſo Balggeſchwülſte dicke Hälſe und
Kröpfe Schwerhörigkeit und ſelbſt veraltete Ohrübel jedes Augen
leiden heile mit ſicherm Erfolge und ſtelle geſchwächte Augen durch
ein ſpezifiſch ſtärkendes Mittel zur feinſten Sehkraft wieder her jeden
Bandwurm entferne mit dem Kopfe ſicher in 1 bis 2 Stunden voll
ſtändig ſchmerz und gefahrlos nächtliches Bettnäſſen heile ſicher
ſo wie noch viele andere hier nicht angeführte Krankheiten und Fehler
binnen kürzeſter Friſt

auf AbſtractionDies Heilverfahren gründet ſiPrincip nach dem ſchon in 64jähriger Praxis ſeines Vaters
und mit ihren fortgeſetzten 22,500 Heilerfolgen rühmlichſt bewähc
ten antipathiſchen Kur Syſtem welche alle Quälerei mit Höllen
ſtein Jod und Queckſilber und überhaupt alle n Mineralien
ſtreng ausſchließt und radicale Heilung ſelbſt in den ſchlimmſten Fällen
auch da wo vielleicht die früher angewendete Heilweiſe nicht zum er
wünſchten Ziele führte bringt Die Wirkung iſt permanent die Kur
unter allen Verhältniſſen leicht ausführbar und von kurzer Dauer
Die eigenthümliche Behandlung die ich bei dieſen Krankheiten und
Schwächezuſtänden anwende verſichert ſolchen Kranken nach dem Ge
brauche meiner Mittel welche nebenbei bemerkt einzig und allein
nur auf meine Anweiſung aus der Apotheke zu beziehen ſind eine
vollkommene Herſtellung ihrer frühern Kraft und nie Daß
ich ſelbſt bei jahrelang Leidenden und bei den geſunkenſten Kräften
binnen kurzer Zeit ſtets zufriedene Heilerfolge erzielt iſt S in hie
ſiger Gegend hinlänglich bewieſen agg und bieten ſomit jedem

n W r der Heilung unde ſeines Leidens cretion ſelbſtverſtän Honorar mäßigAuch hrieflich nach auswärts Honorar mäßig

I SchlIachteſfest

hält für die Winterſaiſon die feinſten

Düsseldorfer Punsche
von der renommirten Firma 4AIeXander Vrank Cöln

beſtens empfohlen

elsenburgiaellerHeute Mittwoch den 29 Oetober

R LAasse

zum goldenen Skern
Schulberg 1

Donnerstag den 30 October

Schlachtefest
Schlachte Fest

Donnerstag den 30 d Mts
Erstes Schlachte Test

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Suppe und diverſe Wurſt
Es ladet ergebenſt ein O Otto

Friedrichsſtraße Nr 16

Bauer BraueereiMittwoch AbendPökelknochen mil ldſen u Meerrettig Bier vorzüglich s

empfiehlt F D MüllerDonnerstag den 30 d
Mts ſteht ein großer
Transport der beſten Al
tenburger hochtragenden
M und friſchmilchenden Kühe

zum Verkauf beim Viehändler m

Referent Herr Profeſſor Pfarrer D theol

Für den ger

Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2
empfehlen ihr reichhaltiges Lager selbsſgefertigter Möbel

Größtes Lager von

Harmonika
das Neueſte und Vollkommenſte was
die Neuzeit bietet zu noch nie dage
weſenen billigen Preiſen bei

Gustav VUhlig
Halle a/S untere Leipzigerſtraße

Feinſte e

parf Mandelkleie GlIveerin
Cold Cream Venetian Veike

Poudre de riz
zur Erhaltung feiner Geſichtshaut

Medicinische Seifen aller Art
o Hautunreinigkeiten empfehlen

elmbold COo
Halle a/S Leipzigerſtr 109

Gegen Huſten und Heiſerkeit
die beſten friſcheſten und rühmlichſt
bekannten Helm ſchen alzbonbon
bei W Schubert gr Steinſtr 1

werden in und außer dem Hauſe
ſauber gefertigt

C Abelmann

Tanz Vnterricht
Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänzoe

T HKonorar billüg
A Hardegen Tanzlehrer

kl Sandberg 6

Stadt Theater
Mittwoch den 29 October 1879

1 Vorſtellung im II Abonnement
Newu Zum 3 Male

Rolf Berndt
Schauſpiel in 5 Acten von G zu Putlitz

Restaurant Lindengarten
Vereinszimmer mit Flügel für

einige Abende frei
bare Kegelbahn in freundl Erinnerung

E Töppeèe Lindenſtraße 7

Richters Reſtaurant
Giebichenſtein

Heute Mittwoch Pökelknochen mit
S Meerrettig und Sauerkohl Vier ff

2Stumscdorf
Verſ des landw Vereins findet

am 29 d Mts nicht ſtatt

Ehrenerklärung
Die von mir ausgeſprochene Nachrede

gegen die Bmilie Stephan aus
Roßbach de bat nehme ich hiermit
zurück und erkläre ſelbige ſür ein
ordentliches Mädchen

Minder aus Naundorf
Halleſche Straße zu Eisleben
Herzliche Gratulation der jungen FrauJ I zu ihrem heutigen Wiegenfeſte

Ein durch t Reiſender

Familien Nachrichten
Gestern Nachmittag entschlief sanft

nach langem schweren Leiden unsere
treue gute Mutter Sehwieger u Gross
mutter die verw Frau Director
Dr Wiegamnd im 59 Lebensjahre
Dies statt besonderer Meldung

In tiefstem Schmerzen
die Hinterbliebenen

Dank
ür die herzliche Theilnahme bei der
eerdigung unſeres lieben Mannes und
aters dem wohllöbl Kriegerverein

Geſangverein und dem Kegelclub zu
Veſta dem Herrn Paſtor Meyer in
Keuſchberg ſowie allen lieben Ver
wondten und Freunden die ſich uns
durch ſo reiche Schmückung des Sarges
genaht und tröſtend zur Seite geſtanden
haben Großgoddula

Die trauerndegamiliestrohbach
atentheil verantwortlich

u a

R Petzaold Weißenfel
Halle Drug und Verlag von Oke Hendel

er
König in Halle

Mit Beilage
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Te
B

die Be
der Fe
daß de
durch
der To
Laufe

erfahr
noch n
niſſe b
Beſtre
werde
zu beſ
an bet
haush
einnah
Eine d
günſti
Die J
fend C
tränke
führu
des S
neuer
Denkſ
ftröme
erford
tungs
ſammt
tungs
die be
Regie
Kreis
welche

nicht

Pa
Donminiſt

Schul
Seine
Reſol
nomn

Lol
Damp
Comp
1880
eintri

Uel
erhält
daß d
die U
ſie es

Di
ſchein
Auch
die T
Str

worde

Se
gabe
kam
wiede
welch
tholiſ
daß

Staa
a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1879


